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InhaltLiebe Leserinnen und Leser! 
Wir haben es geschafft! Ein tolles Lan­
deserntedankfest liegt hinter uns, und 
es war beeindruckend zu sehen, was in 
der Gemeinde alles auf die Beine ge­
stellt worden ist. Nun geht es mit gro­
ßen Schritten in Richtung Weihnachten 
und die Adventszeit beginnt mit der 
Wahl des Kirchengemeinderats, die am 
letzten Sonntag im November im An­
schluss an den Gottesdienst stattfindet. 
Dafür gibt es Mitte November noch 
eine Gemeindeversammlung, in der die 
Kandidierenden vorgestellt werden (S. 
3). Und auch in dieser Ausgabe stellen 
wir die Kandidatinnen und Kandidaten 
vor (S. 6).  
In der Adventszeit haben wir wieder ei­
nige schöne Termine im Lebendigen 
Adventskalender und auch einige an­
dere schöne Veranstaltungen (S. 3).  
Wir wünschen allen eine schöne Ad­
ventszeit und ein gesegnetes Weih­
nachtsfest.             Das Redaktionsteam 
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Aktuelles

Am Freitag, den 02.12.2022 möchten wir um 19:00 Uhr mit euch im Pas­
torat Kekse backen und verzieren. Junge Erwachsene zwischen 20 und 45 
Jahren sind eingeladen, sich in gemütlicher und fröhlicher Runde auf die 
Adventszeit einzustimmen (Materialkosten 2 €). Wir freuen uns auf euch!             

Anna Möller, Stefanie Jarms und Johanna Lembcke‐Oberem  

Am Dienstag, den 06.12.2022 
findet um 18:00 Uhr ein  
Adventssingen mit dem Wan­
gelauer Chor Kontraste in der 
Gülzower Kirche statt.

25.12.2022 11:00 Uhr in Lütau  
Gottesdienst mit Weihnachtslieder­

wunschsingen

27.11.2022 11:00 Uhr in Lütau 
Gottesdienst für Ausgeschlafene, gestal­
tet vom Team GfA mit Kirchenkaffee. Im 
Anschluss: Kirchengemeinderatswahl  

31.12.2022 18:00 Uhr in Lütau 
Gottesdienst zum Altjahrsabend mit 
Sekt & Schorle und schöner Musik

Backen und Schnacken

18.12.2022 10:00 Uhr  
in Lütau 

Familiengottesdienst  
unter dem Motto „Engel”

Am Sonntag, den 13.11.2022 findet nach dem um 09:30 Uhr startenden 
Gottesdienst eine Gemeindeversammlung zur Kirchenwahl in der Kirche 
statt, bei der die zur Wahl stehenden Kandidat:innen vorgestellt werden. 

Lebendiger Adventskalender 2022
27.11. 17:00 Uhr: Lütau ­ Tannenbaumfest auf dem Dorfplatz 
01.12. 18:00 Uhr: Basedow ­ Abendandacht in der Kapelle 
04.12. 18:00 Uhr: Wangelau  
05.12. 18:00 Uhr: Lütau ­ Süßmosterei, Katthof 4 
10.12. 15:00 Uhr: Buchhorst ­ Büchercafé im Gemeindehaus (S. 15) 
11.12. 18:00 Uhr: Wangelau  
14.12. 19:00 Uhr: Lütau ­ Konzert mit Sing&Pray in der Kirche mit an­ 
                                schließendem Heißgetränk 
15.12. 18:00 Uhr: Basedow ­ Abendandacht in der Kapelle 
18.12. 17:00 Uhr: Lütau ­ Geschichten bei Kerzenlicht in der Kirche, eine  
                                gemütliche Vorleserunde für Jung und Alt 
18.12. 18:00 Uhr: Wangelau ­ Freiwillige Feuerwehr, Sprüttenhus 
22.12. 18:00 Uhr: Basedow ­ Abendandacht in der Kapelle 

Gemeindeversammlung

Gemütliches Beisammensein 
am Lanzer Gemeindehaus mit 
Bratwurst, Punsch & Kakao am 
Freitag, den 23.12.2022 ab 
17:00 Uhr.

Grafiken: Pfeffer

Adventssingen Warten auf Weihnachten

Besondere Gottesdienste



Liebe Gemeinde!
Am Ende des Jahres geht es um Rück­
blick und Ausblick. So auch hier! Was 
war nicht alles los in diesem Jahr? 
Besonders die letzte Zeit hatte es mit 
dem Landeserntedankfest in sich, 
aber auch mit dem Tauffest an der 
Elbe, dem schönen Senioren­Ausflug, 
einigen tollen Gottesdiensten für 
Ausgeschlafene gestaltet vom Chor, 
ich könnte noch so viel mehr aufzäh­
len! Und nun gehen wir auf den Ad­
vent und ein neues Jahr zu.  
Schon Paulus wusste, dass in einer 
Gemeinschaft verschiedene Fähigkei­
ten nötig sind, solange es um dassel­
be Thema geht. Denn gerade die bun­
te Mischung, gerade die 
Unterschiedlichkeit von uns Men­
schen macht 
es, dass es 
schön wird. 
Es gibt zwar 
verschiedene 
Gaben, aber 
es ist immer derselbe Geist. 
Es gibt verschiedene Aufgaben, aber 
es ist immer derselbe Herr. 
Es gibt verschiedene Kräfte, aber es 
ist immer derselbe Gott. 
Er bewirkt das alles in allen Men­
schen. Das Wirken des Geistes zeigt 
sich bei jedem auf eine andere Weise. 
Es geht aber immer um den Nutzen 
für alle (1. Korinther 12, Vers 4­7). 
Eine Form, sich mit seinen eigenen 
Gaben einzusetzen, ist die Arbeit im 
Kirchengemeinderat. Am 27.11.2022 
finden in der gesamten Nordkirche in 
jeder Gemeinde die Wahlen für die 
jeweiligen neuen Kirchengemeinde­
räte statt.  
Auch in Lütau haben sich wieder en­
gagierte Menschen gefunden, die be­

reit sind, dieses Amt zu übernehmen. 
Ich freue mich über jede:n von Ihnen! 
Ohne die ehrenamtliche Arbeit der 
Kirchengemeinderäte wäre vieles an­
ders, ja langweiliger in unseren  
Kirchengemeinden.  
Aber auch Sie alle, die Sie sich auf an­
dere Arten als im Kirchengemeinde­
rat ehrenamtlich in der Kirchenge­
meinde Lütau engagieren, sind 
wertvoll für unsere Gemeinde. Große 
Feste wie das Landeserntedankfest, 
aber auch so viele andere Dinge wä­
ren ohne ehrenamtlich Engagierte 
nicht möglich. Ohne Sie alle würde 
die Gemeinde nur das Nötigste anbie­
ten können. Das Bunte, Vielfältige, 
Einladende würde fehlen.  

Deshalb nutze 
ich diese Ge­
legenheit, um 
einerseits ein 
großes DAN­
KESCHÖN zu 

sagen, an alle, die bisher im KGR wa­
ren, an alle, die sich zur Wahl aufstel­
len und an alle, die sich ebenfalls in 
der Kirchengemeinde engagieren.  
Und ich möchte Sie ermuntern: Ge­
hen Sie zur Gemeindeversammlung 
am 13.11.2022 nach dem Gottes­
dienst und gehen Sie besonders zur 
Wahl am 27.11.2022 . 
Denn: Eine Gemein­
de und ein Gremi­
um sollten immer 
von möglichst vie­
len verschiedenen 
Menschen gestaltet 
werden!  

Ihre Pastorin 
Johanna  

Lembcke‐Oberem  
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Grüße aus dem Pastorat

Foto: J. Lembcke­Oberem

Monatsspruch Januar 
Gott sah alles an, was er gemacht hatte:  

Und siehe, es war sehr gut. 
­ Genesis Kapitel 1, Vers 31 ­
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Grüße aus dem Pastorat
Kunterbuntes Praktikum in unserer Gemeinde

„Und wo machst 
du dein Gemein­
depraktikum?“ „In 
Lütau ­ das ist ir­
gendwo bei Lauen­
burg in der Nähe.“ 
Das war es in etwa, 
was ich noch vor 
ungefähr zwei Mo­
naten über diesen 
Ort gesagt habe.  

Ich hatte keine konkreten Assoziatio­
nen, tatsächlich musste ich zunächst 
noch googeln, wo Lütau überhaupt 
liegt. Lütau, das war einfach nur ein 
Ortsname.  
Mein Name ist Lars Erichsen. Ich stu­
diere Theologie in Kiel und war vom 
26.08. bis zum 24.09. Gemeindeprak­
tikant in Lütau. 
Es ging am ersten Tag in vollem Tempo 
los: Kitabesuch und direkt danach ein 
Trauergespräch, abends Pfadfinder. 
Ich war direkt im Geschehen drin. 
Und in den nächsten Tagen und Wo­
chen ging es ähnlich weiter. Schnell 
habe ich gemerkt, wie wenig planbar 
der Pfarrberuf ist. Doch das war kei­
nesfalls eine negative Erfahrung. 
Wenn mich jemand während des 
Praktikums gefragt hat, wie es denn 
so sei, habe ich stets gesagt: „Es ist 
sehr bunt.“ Und das war es auch. Fast 
jeden Tag gab es etwas Neues. Und 
dann war da natürlich auch das Ernte­
dankfest. Das Großevent schlechthin 
in Lütau stand auch in meinem Prakti­
kum im Vordergrund. Es gab viele  
Sitzungen, Besprechungen, Telefona­
te. Die Vormittage waren häufig mit 
Schreibtischarbeit gefüllt. Daneben 
aber waren die Pastorin und ich im 
Konfirmandenunterricht oder mit den 
Senior:innen im Dahliengarten in 

Hamburg. Da war vom Landesernte­
dankfest keine Rede mehr und wir 
waren ganz in der jeweiligen Situati­
on. Das war ein bisschen wie Leben in  
ganz vielen Welten, jede einzigartig 
und faszinierend. Das ist es eben, was 
ich meinte, wenn ich sagte: „Es ist 
sehr bunt“. 
Aber der Kern all dieser Dinge und 
das, was all diese Erlebnisse so span­
nend und erfreulich gemacht haben,  
waren die Menschen. Ich habe Lütau 
als eine unglaublich offene und 
freundliche Gemeinde erlebt. Überall 
war ich schnell integriert und hatte 
das Gefühl, dass ich dazugehöre und 
gerne mit aufgenommen werde. Sei 
es im Gottesdienst, in dem ich predi­
gen durfte, oder beim Kaffeetrinken 
mit dem Besuchskreis. 
Mittlerweile ist Lütau für mich mehr 
als nur ein Ortsname. Ich verbinde mit 
Lütau nicht mehr nur einen Punkt auf 
der Karte, irgendwo zwischen Ham­
burg und Lauenburg. Ich verbinde mit 
Lütau den Ort, die Häuser, die Men­
schen, alte wie junge, die ich kennen 
und schätzen gelernt habe. Und ich 
verbinde mit Lütau die Erfahrung, 
endlich auch etwas von dem Beruf ge­
sehen zu haben, wegen dem ich das 
Theologiestudium angefangen habe. 
Das Gemeindepraktikum ist unter an­
derem dazu da, um festzustellen, ob 
man sich vorstellen kann, den Pfarr­
beruf später selbst auszuüben.  
Nach diesen vier Wochen kann ich sa­
gen, ja! Ich kann es mir nicht nur vor­
stellen, ich will es auch. Und hoffent­
lich darf ich dies dann in einer ähnlich 
freundlichen und offenen Gemeinde 
wie der Kirchengemeinde Lütau ver­
wirklichen.                          

Lars Erichsen 

Lars Erichsen
Foto: J. Lembcke­Oberem



6

Kirchengemeinderat
Kirchenwahl ­ die Kandidierenden

Birte Balke aus Lauenburg, 56 Jahre, Erzieherin 
Ich bin verheiratet und habe zwei Töchter. Einige kennen 
mich vielleicht durch meine Arbeit im Lütauer Kindergar‐

ten. Ich bin schon einige Jahre im Kirchengemeinderat 
der Kirchengemeinde Lütau tätig. Das Zusammensein  

mit Menschen macht mir einfach unheimlich viel Spaß. 
So bin ich auch im Redaktionsteam des Gemeindebriefes, 

im Küster‐, Kirchencafé‐ und Schaukastenteam sowie 
beim Büchercafé genauso "zu finden" wie auch beim 

Chor "Sing & Pray".

Ute Becker­Scheibe, 60 Jahre,  
Dipl. Sozialpädagogin 

Ich bin Mitglied des Kapellenvorstands Basedow und 
freue mich, im Kirchengemeinderat weiterhin aktiv und 

gestaltend tätig zu sein. 

Olaf Dey aus Lütau, 68 Jahre, Kirchenrechnungsführer 
Meine Ziele für den nächsten KGR: Einsatz für eine 100% 
Pfarrstelle in Lütau. Erweiterung des Lütauer Klimapfa‐

des. Schaffung eines Forschungsprojektes Agroforst ‐ von 
Kita‐Kindern bis Senioren wird aufgeforstet.

Michael Eggers aus Lütau, 58 Jahre, Softwareentwickler 
Seit 2008 bin ich Mitglied und derzeit Vorsitzender des 
Kirchengemeinderats sowie Mitglied der Kirchenkreis‐ 
synode, des Bau‐ und des Liegenschaftenausschusses. 

Nach Erneuerung des Kirchendachs und Umsetzung des 
Nahwärmenetzes möchte ich gern weiter am Klimapro‐
jekt arbeiten, um die Kirchengemeinde klimaneutral und 
energetisch noch unabhängiger zu machen. Dazu gehört 
auch das Bildungskonzept für die Kinder der Kitas und der 
umgebenden Schulen. Weitere Pläne sind die Sanierung 
des Pastorats, die Friedhofserneuerung und ich möchte 
gern dabei helfen, in unserer Kirche viele schöne Veran‐

staltungen auszurichten. 

Birte Balke

Olaf Dey
Foto: Privat

Foto: Privat

Michael Eggers
Foto: Privat
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Kirchenwahl ­ die Kandidierenden

Peter Jarms aus Lütau, 61 Jahre, Landwirt 
Seit 1996 bin ich Mitglied des Kirchengemeinderats und 

bin jetzt Vorsitzender des Liegenschaftsausschusses.

Ellen Kletz aus Lütau, 65 Jahre, Rentnerin 
Schon über 40 Jahre wohne ich mit meinem Mann in 

Lütau und seit einem Jahr bin ich aktive Rentnerin. Den 
Kirchengemeinderat unterstütze ich bereits seit 2016 als 
Mitglied. Auch in den nächsten sechs Jahren möchte ich 

mich weiterhin im Ausschuss "Gemeindliches Leben" 
einbringen  und die Kirchengemeinde zukünftig mit Leben‐
digkeit und transparenter Kommunikation stärken. Ebenso 

liegen mir die Kindergärten der Kirchengemeinde am 
Herzen, weshalb ich mich hier gern engagieren möchte.

Ute Kretschmann aus Lütau, 45 Jahre,  
Hauswirtschaftsleiterin

Angela Kuchar aus Basedow, 70 Jahre, Rentnerin 
Ich bin verheiratet und seit ca. 20 Jahren Mitglied des 
Kirchengemeinderats und im Vorstand der Kapellenge‐

meinde Basedow.

Peter Jarms
Foto: Privat

Ellen Kletz
Foto: Privat

Angela Kuchar
Foto: Privat
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Kirchengemeinderat
Kirchenwahl ­ die Kandidierenden

Kirsten Soltau aus Basedow, 62, Hausfrau 
Seit 1996 bin ich Mitglied im Kirchengemeinderat.  

Außerdem bin ich im Kapellenvorstand Basedow und 
engagiere ich mich im Küsterdienst.

Dirk Steinkamp aus Krüzen, 48 Jahre, Bestatter 
Mit meiner beruflichen Erfahrung und meinem persönli‐

chen Interesse möchte ich mich auch weiterhin im  
Kirchengemeinderat engagieren.

Cornelia Stetzkowski aus Krüzen, 62 Jahre, Buchhalterin 
Seit 2016 bin ich Mitglied im Kirchengemeinderat. Die  
Arbeit dort hat mir in der letzten Legislaturperiode viel 

Freude bereitet. Ich freue mich darauf, weiterhin im 
Kirchengemeinderat tätig zu sein.

Dirk Steinkamp

Cornelia 
Stetzkowski

Foto: Privat

Foto: Privat

Dr. Birgit Velke aus Lütau, 65 Jahre, Ärztin  
Ich wünsche mir in diesen nicht immer einfachen Zeiten 
eine lebendige, Mut machende Kirche und möchte mich 

besonders für die Anliegen von Frauen einsetzen.

Eckhard Wurr aus Dalldorf, 56 Jahre, Landwirt 
Um ein Amt im Kirchengemeinderat bewerbe ich mich, 

weil mir die christliche Gemeinschaft wichtig ist.

Kirsten Soltau
Foto: Privat
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Kirchengemeinderat

Landeserntedankfest… endlich war 
nach einer langen Zeit der Vorberei­
tung der Tag gekommen. Noch viel 
mehr Geduld mussten wir allerdings 
beweisen, bis wir unsere Hack­
schnitzelheizung als Teil unseres Kli­
maprojektes endlich in Betrieb neh­
men konnten. Insgesamt hat es 12 
Jahre gedauert! Nun läuft die Hei­
zung, hat beim Gottesdienst am 
Landeserntedankfest für eine war­
me Kirche gesorgt, alles gut also.  
Doch halt, etwas fehlte noch. Die of­
fizielle Einweihung der Anlage. Gut, 
wir heizen mit eigenem Holz, das 
ernten wir auch selbst. Passt hervor­
ragend zum Landeserntedankfest 
und findet sich darum auch im Mot­
to „Das Gute liegt nah“ wieder. Nach 
dem Gottesdienst und den Gruß­
worten der Gäste ging es dann vor­
bei an den Informationstafeln des 
Klimapfades bis zum Heizhaus. Bi­
schöfin Fehrs fand ein paar schöne 
Worte, und beim Pressetermin wür­
digten auch weitere Gäste aus Poli­
tik, Wirtschaft 
und Kirche unser 
Projekt und das 
gezeigte Durch­
haltevermögen. 
Sie betonten die 
Wichtigkeit des 
Themas Klima­
schutz. Im An­
schluss standen 
wir für Erklärun­
gen und Vorfüh­
rungen bereit, 
und es ergaben 
sich viele inte­
ressante Gesprä­
che mit Jung und 

Alt. Genau so soll es auch in Zukunft 
weiter gehen, denn wir werden ja 
Kindern und Jugendlichen vielfältige 
Angebote machen, um Klimaschutz 
und Klimaneutralität ganz praktisch 
und vor Ort erleben und erlernen zu 
können. Aber auch für andere Kir­
chengemeinden werden wir mit Rat 
und Tat zur Verfügung stehen. Gern 
teilen wir technische Erfahrung und 
helfen, die eine oder andere Klippe 
bei Planung und Genehmigung zu 
umschiffen. Als Vorreiter in der Um­
setzung alternativer Energieformen 
sind wir besonders stolz, offiziell Pi­
lotprojekt der gesamten Nordkirche 
zu sein. 
Auch an dieser Stelle noch einmal 
Dank an alle Unterstützer, Förderer 
und freundlichen Begleiter in dieser 
langen Zeit der Umsetzung. Ohne 
Sie, ohne Euch wäre es nicht mög­
lich gewesen. 

Michael Eggers, Vorsitzender 
Kirchengemeinde Lütau 

Einweihung….

Foto: © Umwelt­ und Klimaschutzbüro

Offizielle Einweihung der Hackschnitzelheizungsanlage
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Gemeindeleben

Am 2. Oktober war es soweit: Unter 
dem Motto „Das Gute liegt nah!“ 
wurde das Landeserntedankfest in 
Lütau gefeiert. Trotz des durchwach­
senen Wetters sind die Menschen 
zahlreich nach Lütau gekommen, 
um der Ernte dieses Jahres zu ge­
denken und dafür zu danken. 
Die Wahl als Ausrichter des Festes 
fiel auf Lütau, da sich unsere Ge­
meinde ja seit Jahren für den 
Klimaschutz und den nach­
haltigen Umgang mit natür­
lichen Ressourcen ein­
setzt. Die Hackschnitzel­ 
heizungsanlage, die den 
Kindergarten, die Kirche 
und das Pastorat beheizt, 
zeigt ein ideales Zusammen­
wirken zwischen Kirche und 
Landwirtschaft.  
Für das Landeserntedankfest reisten 
neben der Bischöfin Kirsten Fehrs 
auch der Bauernpräsident Klaus­Pe­
ter Lucht, Minister Werner Schwarz, 
Bundestagsabgeordnete Dr. Nina 
Scheer und andere Vertreter aus Po­
litik und Landwirtschaft an. 
Nach der traditionellen Übergabe 
der Erntekrone durch die Kreisland­
jugend begann Pastorin Lembcke­
Oberem den besonderen Festgot­
tesdienst. Ein großes Highlight war 
der Kinderchor aus der Grundschule 
Lütau, begleitet von Herrn Glaser­
Riegler. In ihrer Predigt legte Bischö­
fin Kirsten Fehrs großen Wert da­
rauf, den Landwirten für ihre harte 
Arbeit zu danken. 
Im Anschluss an den Gottesdienst, 
der mit dem Segen der Bischöfin en­
dete, startete der Erntedank­Zug vor 

dem Schützenhaus. Zahlreiche Fahr­
zeuge, ganz gleich, ob groß oder 
klein, machten sich, reich ge­
schmückt, auf den Weg. Viele Höfe 
hatten ihre Tore für Besucher geöff­
net und boten neben kleinen Köst­
lichkeiten Informationen zu Nach­
haltigkeit und Landwirtschaft. 
Auf dem Bauernmarkt hatten die 
Besucher die Möglichkeit, regionale 

Produkte zu kaufen und mit 
Landwirten ins Gespräch zu 

kommen.  
Unsere Gemeinde hat sich 
mal wieder von ihrer bes­
ten Seite gezeigt und so­
mit sicherlich einen nach­

haltigen und positiven 
Eindruck bei allen Besuchern 

hinterlassen können.  
Im Nachhinein wurde sehr gelobt, 
dass die Themen Landwirtschaft 
und Nachhaltigkeit bei diesem Fest 
im Vordergrund standen und ein 
großer, jahrmarktähnlicher Rummel 
vermieden wurde. Im Anschluss an 
den offiziellen Teil der Veranstaltung 
fand dann auf dem Lütauer Dorf­
platz ein großes Dorffest statt. 
Ein großes Dankeschön geht an die 
Organisatoren, aber natürlich auch 
an die zahlreichen Helfer und Frei­
willigen, die so tatkräftig mit ange­
fasst haben! Ohne diese wäre ein so 
großartiges Fest gewiss nicht mög­
lich gewesen. Eine schöne, aber 
recht kurze Reportage dazu hat der 
NDR im Schleswig‐Holstein Magazin 
veröffentlicht und auch auf der 
Website der Nordkirche ist ein schö­
ner Beitrag zu lesen.  

                          Lilly Ehrenberg 

Unser Landeserntedankfest

https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/schleswig-holstein_magazin/Landeserntedankfest-wird-in-Luetau-gefeiert,shmag97804.html
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/schleswig-holstein_magazin/Landeserntedankfest-wird-in-Luetau-gefeiert,shmag97804.html
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Gemeindeleben

Anlässlich des 
Landeserntedankfestes 
sind viele Gäste nach 

Lütau gereist. Sie 
kamen aus nah und 

fern. Im Vorfeld gab es 
Vieles zu tun, 

abzustimmen und zu 
organisieren. Die 
unterstützenden 
Hände und Köpfe 

haben ein 
wunderbares 

Programm auf die 
Beine gestellt und in 

der Ausgestaltung viel 
Liebe im Detail 
bewiesen: die 

wunderbar und 
liebevoll geschmückte 

Kirche, der zum bunten 
Leben erwachte 

Pastoratsgarten, die 
hergerichteten Höfe, 

die bunten Wagen des 
Ernteumzuges und die 

gut organisierten 
Parkmöglichkeiten.

Foto: M. Eggers

Foto: J. Lembcke­Oberem

Foto: J. Lembcke­Oberem
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Gemeindeleben

Foto: B. SchulzFoto: B. Schulz

Gemeinsam konnten wir einen sehr feierlichen und bewegenden  
Gottesdienst in der liebevoll  geschmückten Kirche feiern.

Es war zu spüren, der Herrgott war uns an diesem Tag immer ganz nah.  
Er schickte uns die wichtige Sonne, die Wärme und auch den Regen und 

manchmal, wie mit einem zwinkernden Auge, auch beides zur gleichen Zeit.

Wir sagen DANKE für die Möglichkeiten, die der Herr 
uns allen mit auf den Weg gegeben hat. Er zeigt uns, 

wie wichtig jeder Einzelne ist und was wir 
hervorbringen können. Ob es die gekochte Marmelade 

am Stand der Grundschule, die Vorführung der 
Apfelmosterei oder die Begeisterungsfähigkeit im Spiel 
mit den Kindern in der Kita ist. Ob es um Nachhaltigkeit 

im Lehmbau, in der Solaranlage, den alternativen 
Heizmethoden oder einfach um das gemeinsame 

Genießen der leckeren Kuchen und das Gespräch bei 
einem Bier und einer Bratwurst ging, hier hatte jeder 
die Möglichkeit, es sich gut gehen zu lassen, die Seele 
baumeln zu lassen, einmal innezuhalten, um dann aus 

tiefstem Herzen DANKE zu sagen. 

Foto: M. Eggers Foto: M. Eggers

Foto: J. Lembcke­Oberem
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Gemeindeleben

Unsere Kirchengemeinde präsentierte sich und ließ uns erfahren, dass Ernte nicht 
nur in Bezug auf die Landwirtschaft, sondern im übertragenen Sinn auch auf die 
Ernte des kreativen Schaffens stattfindet. Wir sagen auch DANKE  für die „Ernte“ 

der Kreativität, denn es waren viele Aussteller:innen aus unserer Region zu sehen, 
die ihre kreativen und ideenreichen Werke präsentierten. 

Foto: E. Kletz Foto: E. Kletz

Am Ende des Tages 
bildete das 

gemeinsame 
Singen in der Kirche  
den Abschluss, und 

wir konnten mit 
einem Segen 
gestärkt nach 
Hause gehen.

Dieser Tag hat uns wirklich 
gezeigt, DAS GUTE LIEGT 

NAH. Wir als Kirchen‐ 
gemeinde sind eine 

Gemeinschaft, wir leben und 
arbeiten miteinander. Wir 
haben in unserer kleinen 
Region so viel Gutes und 
Kraftvolles, dass es sich 

lohnt, sich dessen immer 
wieder bewusst zu werden 

und DANKE zu sagen.Foto: M. Eggers

Foto: B. Balke

Foto: B. Schulz
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Gemeindeleben

Eines der Highlights anlässlich des 
Gottesdienstes zum Landesernte­
dankfest in Lütau war ganz be­
stimmt der Auftritt des Kindercho­
res der Grundschule Lütau. Die 
Menschen waren begeistert vom  
Talent der Kinder, dem mutigen Auf­
treten in einer bis auf den letzten 
Platz gefüllten Kirche und der anste­
ckenden Fröhlichkeit. Offen und mit 
tollem Mienenspiel sangen die Kin­
der aus vollem Hals und ernteten 
langen und verdienten Applaus da­
für. 
Besonders schön fand ich die Idee, 
einige Tage später eine kleine An­
dacht für die gesamte Schule Lütau 
abzuhalten. Hier gab es die Gelegen­
heit, noch einmal, diesmal vor den 
Schulkameraden, aufzutreten. Das 
ließen sich die Chorkinder nicht 
zweimal sagen und begeistert 

stürmten sie aus den Reihen in den 
Altarraum. Auch dieser Vortrag ge­
lang perfekt.  
Strahlende Augen dann, als im An­
schluss auf jeden der kleinen Stars 
eine Urkunde wartete, überreicht 
von der Pastorin Lembcke­Oberem, 
der Schulrektorin Frau Harting und 
dem Chorleiter Herrn Glaser­Riegler. 
Dieser hatte den tollen Auftritt nicht 
nur gesanglich und mit Orgelspiel 
begleitet, er hat auch mit den Kin­
dern in der Schule diesen Auftritt 
einstudiert. 
Auch er freute sich sichtlich über 
eine kleine Aufmerksamkeit der 
Schule für seine tolle Arbeit. 
Danke sagt auch die Kirchengemein­
de für diesen schönen Beitrag zu un­
serem Fest!                 

Michael Eggers   

Foto: M. Eggers

Der Kinderchor der Grundschule Lütau

Ein Dankeschön an den Kinderchor
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Beim Landeserntedankfest war un­
ser Tisch vom Büchercafé wirklich 
gut besucht und wir konnten einige 
Bücher in der Gemeinde unterbrin­
gen. Im Rahmen des Lebendigen 
Adventskalenders wollen wir nun 
endlich unsere Dörfertour in Buch­
horst beenden.  

Am Samstag, den 10.12.2022 wer­
den wir um 15:00 Uhr im Feuer­
wehrhaus unsere Bücher präsentie­
ren. Bei weihnachtlichem Gebäck 
(sofern Corona es zulässt) und Mu­
sik sowie einigen Geschichten sind 
alle herzlich eingeladen, in den  
Büchern zu stöbern und einige da­
von bei Gefallen kostenlos mitzu­
nehmen.  
Mitzubringen ist bitte ein Mund­
Nasen­Schutz, falls die dann aktuel­
le Corona­Lage es sinnvoll macht, 
diesen zu benutzen. 

Das Büchercafé‐Team

Am Freitag, den 21.10.2022 fand in 
Lanze der beliebte Laternenumzug 
der Freiwilligen Feuerwehr Lanze 
statt. Von bestem Wetter (trocken 
und windstill) begünstigt, setzte sich 
der Umzug um 19 Uhr, angeführt vom 
Musikzug Lauenburg­Süd, in Bewe­
gung. Mitglieder der Jugendfeuer­
wehr Basedow begleiteten den Um­
zug mit Fackeln. Vorbei an vielen 
liebevoll und ideenreich geschmück­
ten Vorgärten ging es für viele Kinder, 
Eltern und Gäste durch das gesamte 
Dorf. Damit auch die kleinsten Besu­
cher die Strecke bewältigen konnten, 
legte der Musikzug immer wieder 
kurze Stopps ein und spielte Laterne­
Lieder zum Mitsingen. Am Dorfplatz 
gab es anschließend süße Überra­
schungen für die Lütten; für das leibli­
che Wohl aller sorgten Feuerwehr 
und Tischtennisverein. Dank vieler 
helfender Hände wurde es eine rund­
um gelungene Veranstaltung!                    

Karola Grimm 

Laternenumzug in Lanze

Ein Laternenbaum in Lanze
Foto: K. Grimm

Monatsspruch Dezember  
Der Wolf findet Schutz beim Lamm, 

der Panther liegt beim Böcklein.  
Kalb und Löwe weiden zusammen,  

ein kleiner Junge leitet sie. 
­ Jesaja Kapitel 11, Vers 6 ­

Das Büchercafé kommt nach Buchhorst
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Interview

Heute möchte ich Ihnen gerne  
Pastor Egon Buchholz vorstellen, den 
viele sicherlich noch kennen. Denn 
von 1983 bis 1994 war er Pastor un­
serer Kirchengemeinde und liest 
noch immer gern unseren Gemein­
debrief. Bei der Recherche bin ich da­
rauf gestoßen, dass auch mein Vater, 
Dirk Ehrenberg, im April 1985 von 
Herrn Buchholz konfirmiert wurde. 
Gleich zu Beginn seiner Geschichte 
betont Herr Buchholz, dass er keinen 
einzigen Ort, an dem er gelandet ist, 
selbst gewählt habe. Im Jahre 1932 
wurde er als Sohn deutscher Kolonis­
ten in Neu­Tarutino in Bessarabien, 
welches 1945 besetzt und später 
ukrainisch wurde, geboren.  
Die Geschichte der Familie Buchholz 
und ihrer Heimat Bessarabien ist so 
komplex, dass Herr Buchholz ihr ein 
eigenes Buch gewidmet hat. Wenn 
Interesse bestehen sollte, kann die­
ses Buch „Verwehte Spuren deut­
scher Kolonisten im Osten“ online er­
worben oder im Pastorat 
ausgeliehen werden.  

Von der Zeit des Nationalsozialismus 
geprägt, fand Herr Buchholz schon in 
jungen Jahren durch das Lesen der 
Bibel zum persönlichen Glauben. Aus 
diesem Grund begann er nach seiner 
Ausbildung zum Tischler ein Theolo­
giestudium in der Schweiz. Viele wei­
tere Stationen, beispielsweise im 
„Pfälzischen evangelischen Verein 
für Innere Mission“ in Bad Bergza­
bern, folgten. 
Von 1968­1983 wurde er der Ge­
meinde Hohenhorn Börnsen zuge­
wiesen. Dort kümmerte er sich mit 
besonderer Hingabe um verschiede­
ne Chöre. Auch unseren Lütauer 
Chor würde er gerne nach Goslar  
einladen, um ihn in der Marktkirche 
singen zu hören.  
Nach seiner Zeit in Börnsen wurde er 
dann, ohne Ausschreibung der Pfarr­
stelle, nach Lütau berufen. Ganz 
gleich ob Taufen, Konfirmationen, 
Hochzeiten oder die sonntäglichen 
Gottesdienste, 11 Jahre haben Egon 

Was macht eigentlich Pastor Buchholz?

Wally und Egon Buchholz mit Pastorin 
Lembcke‐Oberem im August 2021

Foto: M. Eggers
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Konfirmanden

Nun war es soweit: Der 3. September 2022 stand plötzlich vor der Tür. Das 
war der Tag, an dem wir Konfirmanden und Konfirmandinnen unsere Pasto­
rin Johanna Lembcke­Oberem und den Pastor Stephan Krtschil kennen ge­
lernt haben. Wir sind eine ganz schön große Gruppe! Im Pastorat war alles 
vorbereitet, wir haben unsere Konfi­Taschen gestaltet, die uns während der 
Konfi­Zeit begleiten. Es gab leckeres Chili con Carne und im Garten haben 
wir ein Spiel zum Kennenlernen gespielt. Alle wichtigen Dinge wurden be­
sprochen, nun freuen wir uns auf unsere Konfirmandenzeit…  

Fiete und Lucca Lücke

Der Beginn unserer Konfirmandenzeit 

Interview
Buchholz und seine Frau Wally in der 
Gemeinde tatkräftig gearbeitet. Zu­
sammen haben sie drei Söhne. Ihre 
Zeit in Lütau ging vorzeitig zu Ende, 
da beide sich der Pflege seiner  
Eltern widmen wollten.  
Im Jahre 2020 folgten Pastor Buch­
holz und seine Frau ihrem jüngsten 
Sohn nach Goslar und wohnen dort 
nun in einem Pflegeheim. In diesem 
Jahr feierte Egon Buchholz mit vielen 
Verwandten aus ganz Deutschland 
seinen 90. Geburtstag. 
In seinen Briefen ist angeklungen, 
dass Egon Buchholz sich für die Kir­
che weiterhin viele Mitwirkende und 

Ehrenamtliche wünscht. Ohne deren 
Unterstützung bei sämtlichen Veran­
staltungen in der Gemeinde wäre ein 
Zustandekommen, auch zu seiner 
Zeit, gar nicht möglich gewesen. Bis 
heute steht er noch mit Mitgliedern 
aus unserer Gemeinde im Austausch 
und bleibt so auf dem neusten Stand. 
Herr Buchholz und seiner Frau Wally 
lassen an alle die herzlichsten Grüße 
ausrichten. 
Vielen Dank, Pastor Buchholz, dass 
Sie sich die Zeit genommen haben, 
mir in Ihren Briefen von Ihrem Le­
bensweg zu berichten. 

Lilly Ehrenberg 

Unsere neuen Konfirmanden
Foto: S. Krtschil
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Schließungszeiten der Kindergärten 2022/2023
27.12.2022 ­ 30.12.2022: Weihnachtsferien 2022
27.03.2023: Teamfortbildung
19.05.2023: Brückentag
17.07.2023 ­ 04.08.2023: Sommerferien 2023 

Ferienbetreuung: 
17.07. ­ 21.07.2023

02.10.2023: Teamfortbildung
30.10.2023: Brückentag
25.12.2023 ­ 02.01.2024: Weihnachtsferien 2023

Monatsspruch 
Februar  

Sara aber sagte:  
Gott ließ mich lachen.  
­ Genesis Kapitel 21, Vers 6 

Herbstaktivitäten 
Die Herbstzeit erleben wir in unseren Kindergärten sehr vielfältig. Die neu 
aufgenommenen Kinder haben sich schon gut eingelebt oder befinden sich 
noch in der Eingewöhnungsphase. Sie lernen die anderen Kinder, die Fach­
kräfte, die Räumlichkeiten und Abläufe kennen. Dabei helfen Rituale, Lie­
der, Bücher, Spiele und viele unterschiedliche Angebote.

Beim bunten Herbsttreiben der 
Elbspatzen in Schnakenbek drehte 
sich dieses Jahr alles rund um den 
Apfel. Den Anfang fand unser Pro­
jekt am 30. September mit unse­
rem Familiengottesdienst, den wir 
zusammen mit Pastor Billet in un­
serer Kapelle ausrichten durften. 
Wir erzählten den Kindern die Ge­
schichte eines besonderen Apfels 
und Gottes Plan für ihn. 
Im Kindergartenalltag arbeiteten 
wir weiter an dem Thema: der Ap­
fel, seine Ernte und Verwendungs­
möglichkeiten. Bei einem Ausflug 
nach Juliusburg konnten die Kinder 
Äpfel pflücken, Apfelsaft herstellen 
und auch Tiere damit füttern.  
Derzeit arbeiten die Kinder eifrig an 
ihren Apfellaternen. In der kom­
menden Zeit werden wir uns auch 
am Apfelmuskochen und dem  
Apfeldruck versuchen.                              

Ramona Felser 

Foto: R. Felser

Rund um den Apfel in Schnakenbek
Foto: R. Felser

Kindergärten
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Kindergärten

Im Oktober wurde das Lütauer Stor­
chennest von Herrn Hans Möller 
eingeladen, Äpfel in seinem Garten 
aufzusammeln. Er hat die gesam­
melten Äpfel der Lütauer Süßmoste­
rei übergeben und uns als Dank ei­
nen Gutschein für 
Apfelsaft geschenkt.  
Wir bedanken uns 
herzlich bei Herrn 
Möller für den tol­
len Tag und den Ap­
felsaft. Außerdem 
haben die Krippen­ 
und Kitakinder La­
ternen gebastelt, 
die Krippenkinder 
mit ihren Erzieherin­
nen, die Kita­Kinder 
im Rahmen einer El­
tern­Kind­Aktion ge­
meinsam mit ihren 

Eltern. Sicherlich wird die eine oder 
andere Laterne beim Laternelaufen 
in Lütau am 18.11.2022 hell er­
leuchtet zu sehen sein.                            

Elena Borchardt 

Im Krüzener Kinnerhus beschäfti­
gen wir uns momentan mit dem 
Thema Sonnensystem und Weltall.  
Die Kinder haben die Planeten  
kennengelernt und wir haben die 
Größenverhältnisse mit Obst und 
einem Gymnastikball veranschau­

licht bekommen. Die Kinder waren 
sehr erstaunt, wie groß doch die 
Sonne ist. Passend zum Thema  
basteln die Eltern mit den Kindern 
dieses Jahr auch die Laternen.                      

Jessica Schuldt 

Äpfelsammeln in Lütau
Foto: E. Borchardt

Krüzen: Unser Sonnensystem
Foto: A. Krieger
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Kindergärten
Die Kinder aus dem Spatzenhaus in 
Basedow haben auf ihren Spazier­
gängen durchs Dorf Eicheln, Buch­
eckern, Nüsse und Kastanien gesam­
melt. Diese nutzten wir zum Basteln, 
Zählen, Fühlen, für ein Naturmemo­
ry oder nur einfach so zum Spielen. 
Eine Mutter hat mit den Kindern 
Maismännchen gebastelt und wir 
haben leckeres Apfelmus und Kür­
bissuppe gekocht.  
Im September waren unsere Vor­
schulkinder mit Herrn Neuhaus von 
der AWSH in Basedow unterwegs, 

um zu schauen, ob sie Müll finden, 
den einfach jemand in die Natur ge­
worfen hat. Wir haben sehr ge­
staunt, denn am Ende hatten wir 
zwei Müllsäcke halb voll gesammelt. 
Dabei waren Flaschen, Plastikverpa­
ckungen, Dosen, Zigarettenschach­
teln und Vieles mehr, sogar ein 
Stück von einem Auspuff haben wir 
am Wegesrand gefunden. Die Kin­
der waren sich einig: „Wir werfen 
keinen Müll in die Natur!“                       

Kerstin Leipert 

Foto: N. Burmeister

Kastaniensammeln in Basedow



21

Kinder & Kirche

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
endlich ist es wieder soweit: Nach langer Corona­Pause möchten wir in die­
sem Jahr wieder ein Krippenspiel für den Heiligabend um 14:30 Uhr in der 
Kapelle Basedow einüben. 
Zur Besetzung der Rollen benötigen wir Kinder im Alter ab dem 6. Lebens­
jahr bis zu 12 Jahren. Bitte melden Sie Ihre Kinder telefonisch, per Whats­
App oder auch persönlich an Angela Kuchar.  
Wir treffen uns erstmalig am Donnerstag, 24.11.2022 von 17:00 bis 18:00 
Uhr im Sprüttenhus in Basedow zur Rollenverteilung. Weitere Übungster­
mine sind dann jeden Donnerstag im Dezember von 17:00 bis 18:00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Euch!      Das Krippenspiel‐Team Angela, Elena und Anja 

Die Jungschar ist gestartet
Ende Oktober war der erste Jungschar­Termin und er war gut besucht. Die 
Jungschar richtet sich an Kinder zwischen 5 und 9 Jahren, mit denen wir 
uns biblische Geschichten anhören, malen, basteln, Spiele spielen und 
backen wollen.  
Die Termine finden zunächst immer am letzten Dienstag im Monat statt, 
allerdings schon mit einer Ausnahme im Dezember, jeweils von 16:30 ­ 
18:00 Uhr im Lütauer Pastorat, Redderallee 6. 
Wir freuen uns auf ganz viele Kinder und eine schöne Zeit mit allen! 

Elena Borchardt und Anja Zacharias 
Die nächsten Termine: 
29.11.2022, 20.12.2022 

Die Termine für Januar und 
Februar werden ausgehängt

Kontakt: 
 
04153­3010 
storchennest@kirche­luetau.de

Krippenspiel in Basedow

Vom 1. bis 24. Dezember gibt es auf 
www.dein‐familienadventskalen‐
der.de täglich eine Video­Überra­
schung mit Wissenswertem rund 
um Advent und Weihnachten, Re­
zepten, Basteltipps, Weihnachtsrät­
seln und vielem mehr.  

Mit den 24 Video­Überraschungen 
wird das Warten auf Weihnachten 
spannend und unterhaltsam. Neu­
gierig geworden? Dann melden Sie 
sich jetzt auf unserer Website für 
den Newsletter an, damit Sie kein 
Türchen verpassen. Der Familien­
Adventskalender 2022 ist ein Ange­
bot der Evangelischen Medienhaus 
GmbH, Stuttgart, und richtet sich an 
Familien und Kinder im Grundschul­
alter. 

Familien­Adventskalender 2022

www.dein-familienadventskalender.de
www.dein-familienadventskalender.de
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Aus der Region

Am 28. August haben wir 
im Sandkrug in Schnaken­
bek ein fröhliches Tauf­
fest gefeiert. Mehrere 
Kinder und zwei Erwach­
sene aus den Gemeinden 
Grünhof, Düneberg, Gül­
zow und Lauenburg wur­
den in der Elbe getauft. 
Bei strahlendem Sonnen­
schein und mit viel Musik 
haben wir die Täuflinge in 
der Gemeinschaft der 
Christinnen und Christen 
willkommen geheißen.  
Im nächsten Jahr wird es 
wieder ein Tauffest ge­
ben. Wenn Sie dabei sein 
möchten, melden Sie sich 
gerne im Pastorat. Der 
Termin wird noch be­
kanntgegeben. 

Johanna  
Lembcke‐Oberem

Tauffest an und in der Elbe

Foto: J. Lembcke­Oberem

Zusammen mit Pastor Krtschil wer­
den wir im neuen Jahr einen Glau­
benskurs durchführen. Wer sich für 
den Inhalt des christlichen Glaubens 
interessiert, wer genauer nachfra­
gen will, wer einen Austausch über 
seinen Glauben wünscht oder wer 
sich auf seine Taufe vorbereiten 
möchte: Bei diesem Kurs sind Sie 
richtig! 
An vier Abenden geht es mit anre­
genden Vorträgen und Diskussionen 
in entspannter Atmosphäre kreativ 
zur Sache. Es empfiehlt sich, an allen 
Abenden teilzunehmen. Der Kurs 

findet statt am 19. und 26.01. sowie 
am 02. und 09.02.2023 und beginnt 
jeweils um 19:30 Uhr. Wir treffen 
uns im St. Petri­Haus, Hauptstr. 19 in 
Gülzow. Wer eine Mitfahrgelegen­
heit wünscht, wendet sich bitte an 
die Büchener Pastoren. 
Fragende und Suchende sind herz­
lich willkommen, die Kirchenmit­
gliedschaft ist keine Voraussetzun­
gen für die Teilnahme. Wir freuen 
uns auf anregende Abende mit Ih­
nen und bitten um eine Anmeldung 
unter 04155­2183.                                      

Jan Jackisch und Thorsten Nasse

Glaubenskurs in und mit Gülzow

Tauffest an und in der Elbe
Foto: S. Krtschil
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Am 10. September war ich mit ei­
ner Gruppe von 13 Pilgern unter­
wegs von Tesperhude nach Lauen­
burg. Das Motto des Pilgertages 
war „Alles im Fluss“. Immer entlang 
der Elbe ging unser Weg. Mit Blick 
auf das Wasser hat  der Gemeinde­
praktikant Lars Erichsen unsere Ge­
danken auf den Fluss gerichtet: 
Was bringt uns in Bewegung? Was 
blockiert? Wo ist unser Lebensfluss 
schon überall gewesen? Diesen 
Fragen sind wir im Gespräch und in 
der Stille nachgegangen! 
In Schnakenbek haben wir uns mit 
Kaffee und Kuchen gestärkt (vielen 
Dank an das Ehepaar Pehmöller) 
und haben mit Pastor Ulrich Billet 
eine Andacht gefeiert.  
Ich freue mich schon auf die nächs­
te Pilgergelegenheit, die sich sicher 
im kommenden Jahr bietet!                        

Johanna Lembcke‐Oberem

Pilgertag: Alles im Fluss

Foto: J. Lembcke­Oberem

Pilgern entlang der Elbe

Aus der Region

Foto: J. Lembcke­Oberem

Foto: J. Lembcke­Oberem
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Im Oktober hatten wir 
beim Krüzener Senioren­
Kaffeenachmittag allen 
Grund zu feiern. Peter 
Brackmann wurde an die­
sem Tag 80 Jahre jung und 
hat alle anwesenden Mit­
Senioren freigehalten. Mit 
einem Geburtstagsständ­
chen, Kaffee, Torte und ei­
nem Gläschen Wein hatten 
wir einen schönen Nach­
mittag.   

Annette Krieger 

Seniorenkreis Krüzen

Seniorenkreis in Krüzen mit Geburtstagsfeier
Foto: A. Krieger

Senioren­Adventsfeier in Lanze
Die Adventsfeier für die Senioren in Lanze findet am 

03.12.2022 ab 15:00 Uhr im Gemeindehaus statt.

Senioren

Foto: A. Krieger



25

Senioren
Seniorenkreis Lütau

Mitte September hat die Seniorengruppe Lütau einen herrlichen Ausflug in 
den Hamburger Dahliengarten unternommen. Besonders schön war die  
Begleitung durch un­
sere Pastorin Frau 
Lembcke­Oberem so­
wie den Gemeinde­
praktikanten Lars 
Erichsen. 
Nachdem wir zwei 
Jahre in Folge die 
Weihnachtsfeier ab­
sagen mussten, hoffen 
wir in diesem Jahr auf 
sehr rege Teilnahme. 
Die Feier findet statt 
am Montag, den 
12.12.2022 um 15:00 
Uhr im Lütauer Pasto­
rat. 

Telka Pehmöller

Ausflug in den Dahliengarten

Foto: J. Lembcke­Oberem Foto: J. Lembcke­Oberem

Foto: J. Lembcke­OberemFoto: J. Lembcke­Oberem
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Januar

Februar

*Widerspruchsformular: Seite 29

Geburtstage der Senioren*

Dezember

Aus Datenschutzgründen werden die Geburtstage nur 
in der gedruckten Ausgabe, aber nicht im Internet 

veröffentlicht.
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Zeitzeugen
Der Dorfplatz in Lanze

Vielen Dank an Karola Grimm für das Foto und die Informationen! 
 Dringend benötigen wir Konfirmationsfotos aus mit „3” endenden Jahren, 
wie 1973, 83,.... Bitte mit Namen und Jahr beschriftet im Pastorat abgeben 

oder per E­Mail an gemeindebrief@kirche­luetau.de. 

Das Foto zeigt den Lanzer Dorfplatz. 
Gut zu erkennen ist die geteilte Stra­
ße links/mittig in Richtung Basedow, 
rechts weiter ins Dorf. 
Das Foto entstand bei Baumaßnah­
men zur Sanierung der Dorfstraße. 
Gut zu erkennen ist auch noch das 
damals übliche Kopfsteinpflaster, 

das später durch eine Asphaltdecke 
ersetzt wurde. 
Der Dorfplatz ist vor einigen Jahren 
umgestaltet worden. Bis dahin gab 
es auf dem Platz in der Mitte keine 
Bäume. Über Jahrzehnte hinweg 
diente der Platz auch für das Gast­
haus als Parkplatz. 

Foto: Gemeindearchiv Lanze

Der Lanzer Dorfplatz im Frühjahr 1965

Foto: M. Ehlers

Der Lanzer Dorfplatz heute



Was Wann Wo Wie Wer

Haus­ 
kreis

Dienstags 
16:30­18:30 Basedow

Gespräche über den 
Glauben, das Leben 

und die Bibel
Sabine Bielefeldt

Besuchs­ 
kreis

Donnerstag 
01.12.2022 

15:00 
Pastorat

Gemeinsames 
Kaffeetrinken und 

Planung der nächsten 
Geburtstagsbesuche

Pastorin 
Lembcke­Oberem 
04153­55237 

und Team

Gemeinde­
brief

Alle drei  
Monate, 

s. Termine
Pastorat 

Lütau
Gestaltung und 
Herausgabe des 
Gemeindebriefs

Barbara Möller 
und Team

Jungschar
Letzter 

Dienstag im 
Monat 

16:30­18:00

Pastorat 
Lütau

Für Kinder von 6 ­ 10 
Jahren: Geschichten, 

Malen, Basteln, 
Spielen & mehr

Elena Borchardt 
04153­3010 
storchennest 

@kirche­luetau.de 

Kirchen­ 
chor 

Sing&Pray
Mittwochs 

19:30 
Kirche 
Lütau

Singen und Musik 
machen mit Auftritten 
im Gottesdienst und 

Konzerten

Frederik  
Stockfleth

Kirchen­ 
kaffee Jährlich Gasthof 

Basedau
Jahresplanung der 

Kirchenkaffeetermine Birte Balke & Team

Küster­ 
team

Gesamttreffen 
alle drei 
Monate

Pastorat 
Lütau

Allgemeine, 
ehrenamtliche 
Küsterdienste

Pastorin 
Lembcke­Oberem 

& Frank Mattke 
04153­55237

Pfad­ 
finder

Freitags 
16:00­17:30

Pastorat 
Lütau

Bewegung, Natur, 
Abenteuer und Spaß 

für Kinder und Jugend­ 
liche ab 8 Jahren

Pastorin 
Lembcke­Oberem 
04153­55237

Schau­ 
kasten

Alle zwei  
Monate

Pastorat 
Lütau

Planung und Gestal­ 
tung der Schaukästen Ellen Kletz

Senioren­ 
kreis  

Krüzen

8. Dezember 
12. Januar  
9. Februar 

jeweils 14:30

Gemeinde­ 
haus 

Krüzen

Zusammenkommen, 
klönen, spielen, 

Neuigkeiten 
austauschen, an alte 

Zeiten erinnern, 
miteinander lachen 
und fröhlich sein bei 

Kaffee/Tee und Kuchen 
für alle ab 60 Jahren

Annette Krieger 
Martina Hintz

Senioren­ 
kreis  
Lütau

2. Montag 
im Monat 
ab 15:00

Pastorat  
Lütau

Telka Pehmöller 
und Team

Spiele­ 
nach­ 
mittag 

Basedow

1. Dienstag 
im Monat 
ab 15:00

Sprütten­ 
hus  

Basedow

Gemütliche Spiel­ und 
Rätselrunden für 
Basedower:innen  

ab 60 Jahren

Birgit Lange 
 und Team
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Kontakte & Impressum

*Nur für Mitglieder der Kirchengemeinde Lütau

Bankverbindung

Ev.­Luth. Kirchengemeinde Lütau 
Pastorin Johanna Lembcke­Oberem 
04153­55237 04153­558904  
pastorin@kirche­luetau.de 
www.kirche‐luetau.de 
Kirchenkasse 
Olaf Dey  
04153­558905 04153­558904  
kirchenkasse@kirche­luetau.de 
Gemeindebüro 
Dienstags und donnerstags:  
10:00 ­ 12:00 Uhr, Frank Mattke 
04153­55237 04153­558904  
pfarramt@kirche­luetau.de 
Küster 
Frank Mattke 04153­55237 
pfarramt@kirche­luetau.de 
Kindergarten  
Vanessa Huber  
gesamtleitung@kirche­luetau.de 
Friedhofsverwaltung und ­pflege 
Olaf Dey 04153­558905 

Herausgeber 
Ev.­Luth. Kirchengemeinde Lütau  
Redderallee 6, 21483 Lütau 
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Barbara Möller  
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Grafik: Badel, Engel: Pfeffer 
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für Öffentlichkeitsarbeit 
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Groß Oesingen 
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Vierteljährlich ­ 1.350 Stück 
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Spenden für die Arbeit der Kirchengemeinde bitte mit Verwendungszweck 
„128/ Stichwort“ an folgende Bankverbindungen:

 
  

Die Redaktion verwendet größtmögliche Sorgfalt darauf, dass die Angaben dem aktuellen Wissensstand 
entsprechen. Eine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben kann jedoch nicht gegeben werden.  

Änderungen aus aktuellem Anlass sind möglich.

Kontakte Impressum

Ich möchte nicht, dass mein Name in der Geburtstagsliste erscheint. 
Ich möchte nicht, dass mein Name bei den kirchlichen Amtshandlungen erscheint. 
Ich möchte nicht, dass der Besuchsdienst mir zum Geburtstag gratuliert. 
Ich möchte an meinen „halbrunden“ und „runden“ Geburtstagen ab 75 Jahren 
keinen Besuch von der Pastorin bekommen.

Name: _________________________               Wohnort:______________________ 
 

Geburtsdatum:_____________      Datum und Unterschrift:____________________

Widerspruchsformular ­ Kirchengemeinde Lütau 
Zutreffendes bitte ankreuzen*:

Bei Bedarf bitte ausgefüllt im Pastorat abgeben.

Raiffeisenbank Lauenburg 
BIC: GENODEF1RLB 
IBAN: DE76 2306 3129 0000 1137 78 

Kreissparkasse Ratzeburg 
BIC: NOLADE21RZB 
IBAN: DE12 2305 2750 0086 0483 94

www.kirche-luetau.de


Datum Zeit/Ort* Gottesdienste (Änderungen vorbehalten)

04.12.2022 
2. Advent

10:00 Uhr 
Lütau

Gottesdienst mit Taufe 
Pastorin Johanna Lembcke­Oberem

11.12.2022 
3. Advent

09:30 Uhr 
Basedow

Gottesdienst 
Lektor Bernd Skubowius

18.12.2022 
4. Advent

10:00 Uhr 
Lütau

Familiengottesdienst mit Kirchenkaffee 
Pastorin Johanna Lembcke­Oberem

24.12.2022 
Heiligabend 

 

14:30 Uhr 
Basedow

Gottesdienst mit Krippenspiel 
Pastorin Johanna Lembcke­Oberem

16:30 Uhr 
Lütau

Gottesdienst mit Krippenspiel 
Pastorin Johanna Lembcke­Oberem

23:00 Uhr 
Lütau

Gottesdienst mit Friedenslicht 
Pastorin Johanna Lembcke­Oberem

25.12.2022 
1. Weihnachtstag

11:00 Uhr 
Lütau

Gottesdienst mit Weihnachtsliedersingen, 
Pastorin Johanna Lembcke­Oberem

31.12.2022 
Altjahresabend

18:00 Uhr  
Lütau

Gottesdienst mit Sekt, Schorle & Musik 
Pastorin Johanna Lembcke­Oberem

08.01.2023 
Sonntag

09:30 Uhr 
Basedow

Gottesdienst 
Pastorin Johanna Lembcke­Oberem

15.01.2023 
Sonntag

10:00 Uhr 
Lütau

Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastorin Johanna Lembcke­Oberem

22.01.2023 
Sonntag

10:00 Uhr 
Lütau

Gottesdienst 
Prädikant Volker Dobberstein

29.01.2023 
Sonntag

11:00 Uhr 
Lütau

Gottesdienst für Ausgeschlafene  
mit Kirchenkaffee 

Pastorin Johanna Lembcke­Oberem
05.02.2023 

Sonntag
10:00 Uhr 

Lütau
Gottesdienst 

Pastor Jens­Peter Andresen

12.02.2023 
Sonntag

09:30 Uhr 
Basedow

Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastorin Johanna Lembcke­Oberem

19.02.2023 
Sonntag

10:00 Uhr 
Lütau

Gottesdienst mit Kirchenkaffee 
Pastorin Johanna Lembcke­Oberem

26.02.2023 
Sonntag 

11:00 Uhr 
Lütau

Gottesdienst für Ausgeschlafene 
Pastorin Johanna Lembcke­Oberem

Gottesdienste

30 *Gottesdienste, die nicht in der Lütauer Kirche stattfinden, sind grau hinterlegt



13.11.2022 10:30 Uhr: Gemeindeversammlung (Seite 3)
18.11.2022 18:00 Uhr: Laternelaufen in Lütau ab Sportlerheim
24.11.2022 17:00 Uhr: Rollenverteilung Krippenspiel, Basedow (Seite 21)
26.11.2022 18:00 Uhr: Jubiläumskonzert Kapellenchor Schnakenbek in 

Lauenburg, Maria­Magdalenen­Kirche
02.12.2022 19:00 Uhr: Backen und Schnacken in Lütau (Seite 3)
03.12.2022 15:00 Uhr: Adventsfeier der Senioren in Lanze (Seite 24)
06.12.2022 18:00 Uhr: Adventssingen in Gülzow (Seite 3)
12.12.2022 15:00 Uhr:  Weihnachtsfeier Lütauer Senioren (Seite 25)
23.12.2022 17:00 Uhr: Warten auf Weihnachten in Lanze (Seite 3)
07.01.2023 10:00 Uhr: Lichtblick­Trauerfrühstück (s.o.)
19.01.2023 19:30 Uhr: Glaubenskurs in und mit Gülzow (Seite 22)
25.01.2023 18:30 Uhr: Redaktionssitzung nächster Gemeindebrief
08.02.2023: Redaktionsschluss nächster Gemeindebrief
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Amtshandlungen*

Termine

*Widerspruchsformular: Seite 29

Taufen Trauerfeiern 

Trauungen 

Am 07.01.2023 von 10:00 ­ 12:00 
Uhr möchten wir Sie ins Pastorat 
einladen zu einem Frühstück für 
trauernde Menschen . Ob Ihr Verlust 
ganz frisch ist oder schon ein paar 
Jahre zurück liegt: einen lieben 
Menschen zu verlieren tut weh. 
Manchmal tut es gut, darüber spre­
chen zu können, mit anderen Be­
troffenen und uns als Begleiterin­
nen. Wir sind Christiane Runge, 
ausgebildete Trauerbegleiterin, und 
Pastorin Johanna Lembcke­Oberem. 

Wir wollen gemeinsam mit Ihnen 
schauen, wie es Ihnen in der letzten 
Zeit ging und was Sie brauchen, um 
gestärkt ins neue Jahr zu starten. 
Hierbei möchten wir Sie mit einem 
geselligen Frühstück und Gesprä­
chen unterstützen.  

Ihre Christiane Runge und  
Johanna Lembcke‐Oberem  

Anmeldungen bitte beim Pastorat:  
04153­55237  
pfarramt@kirche­luetau.de 

Lichtblick­Trauerfrühstück

Aus Datenschutzgründen werden die Amtshandlungen 
nur in der gedruckten Ausgabe, jedoch nicht im Internet 

veröffentlicht.



Basteltipp: Weihnachtswichtelkarte
Diesen kleinen Weihnachts-
gruß kannst du schnell und 
ohne viel Aufwand selber  
machen.  
Material 
- Kartenrohling oder  
- Tonkarton 
- Walnuss 
- Farbe in rot, weiß  
- und schwarz 
- Streifen Klebeband 
- kleine rote Perle  
- weißer Stift  
- Band 
- Pinsel 
- Schere 
Anleitung 
Für den Weihnachts-
wichtel knackst du vorsichtig 
die Nuss, du benötigst mindes-
tens eine intakte Hälfte. Dann 
klebst du den mittleren Be-
reich mit Klebeband ab und 
malst die obere und untere 
Hälfte entsprechend an. Mit etwas 
weißer Farbe noch den Bart seit-
lich hochziehen und einen Streifen 
für die Fellkante an der Mütze an-
deuten. Die kleine Perle als Nase 
aufkleben und Augen malen. 
 

Den getrockneten Wicht auf die 
Karte kleben und einen Mützen-
bommel malen. Nun kannst du das 
Papier noch mit Schneeflocken, 
Schrift und Herzchen dekorieren. 

Fotos und Text: A. Schröder

Kinderseite


